
Waltrop, 23.09.2009 
Jugend 
 
Das muss doch auch mal gesagt werden, 
 

• dass die Jugendlichen und die jungen Erwachsenen, die die Jugendarbeit in 
St. Marien – nicht zuletzt in den Leiterrunden –  repräsentieren, gerade in den 
letzten Jahren wirklich über sich hinausgewachsen sind, 

• dass sie Wesentliches dazu beigetragen haben, dass unsere (Teil-)Gemeinde 
St. Marien zu etlichen Gelegenheiten als lebendig hat erfahren werden 
können, 

• dass so viele Kinder Woche für Woche zu den Gruppenstunden kommen, weil 
sie – sehr berechtigt – mit einem spannenden, begeisternden Nachmittag 
rechnen, 

• dass dank des Einsatzes der Jugendlichen und der jungen Erwachsenen bei 
Disco, Nachtwanderung und vielen Abwechslungen die Übernachtungstermine 
im Pfarrsaal sich als glückliche Chance ergeben haben, in der Kinder Freude 
und stark machende Gemeinschaft erfahren, aber auch Toleranz und Respekt 
vor den Anderen intensiv und nachhaltig – spielerisch! – eingeübt werden, 

• dass auch das Vorbereitungsteam zur Erstkommunion, die Katechetinnen und  
-  seltener –  Katecheten, glücklich aufatmet, wo immer zumeist jugendliche –
Profis – ihre Ideen zum Gelingen von Spiel und Begegnung einbringen, 

• dass dank kluger Weitsicht Zusammenarbeit über die Grenze der Gemeinde 
hinaus – Weltkindertag, Kooperation mit dem KiJuPa – gepflegt wird. 

 
Für solchen Dienst an den Kindern, damit an der Gemeinde und letztlich an unserer 
Gesellschaft sprechen wir – unserer Jugend – unseren herzlichen Dank und große 
Anerkennung aus. 
 
Halleluja! 
 
Franz J. Durkowiak, vic. coop 


